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Lobe den Herrn meine Seele und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat. - Psalm
103, 1

Werden Sie gerne gelobt? Sie denken vielleicht, das ist eine seltsame Frage. Das ist doch
selbstverständlich. Haben wir unsere Arbeit gut gemacht und unser Chef lobt uns, spornt
uns das natürlich zu noch größerem Einsatz an. Lobt ein Besuch unseren guten Kuchen,
freuen wir uns, dass dieser ihm geschmeckt hat und geben gerne mal unser
„Geheimrezept“ weiter. Und natürlich müssen wir unsere Kinder loben. Das stärkt sie für
die Zukunft und gibt ihnen Selbstvertrauen. Doch nicht nur wir Menschen wollen gerne
gelobt werden, auch Gott freut sich darüber. Wann haben Sie das letzte Mal Gott gelobt?
War es im Gottesdienst, mit einem schönen Lied? War es, als Sie vor einem Unfall oder
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Krankheit bewahrt blieben? Oder war es nach einem schönen Spaziergang, bei dem Sie
die wunderbare Schöpfung Gottes bewundern konnten?
Vielleicht ist es aber auch schon etwas länger her, dass Sie Gott gelobt und gedankt
haben. Dann tun Sie es doch einfach mal wieder. Tun Sie es auf Ihre ganz persönliche Art
und Weise.
 
Möglicherweise geht es Ihnen aber auch nicht so gut. Sie sind krank, arbeitslos oder
haben persönliche Probleme. Dann fällt es Ihnen wahrscheinlich schwer Gott zu loben.
Doch auch in schweren Situationen möchten wir Sie ermutigen, die schönen Erlebnisse
mit Gott nicht zu vergessen. Loben und danken Sie ihm dafür, und sprechen Sie ihm Ihr
Vertrauen aus. Geben Sie Gott Raum zum Handeln in Ihrem Leben. Vielleicht werden sich
Ihre Probleme nicht auf die Art und Weise lösen wie Sie es gerne hätten, doch Gott wird
Sie nicht enttäuschen. Er wird Ihnen wieder Mut geben und Sie werden gestärkt in die
Zukunft gehen können. Gott freut sich, wenn Sie zu ihm kommen.
 
Es grüßen Sie/Euch ganz herzlich
 
Gabriele Honsberg, Majorin
Ursula Hartmann, Majorin
Karin Schmitt, Korpsassistentin
 
 
Hier unser Programm für den Monat Juli
 
Regelmäßige Veranstaltungen Nürnberg und Fürth:
 
Sonntag 10.30 Uhr Gottesdienst in Nürnberg
  15.00 Uhr Gottesdienst in Fürth
Voraussichtlich ab Dienstag 6. Juli 14.30 Uhr Frauentreff in Fürth.
Mittwoch 11 Uhr Bibelstunde in Fürth
  18 Uhr Bibelstunde in Nürnberg
Donnerstag, ab 10 Uhr Tütenausgabe in Fürth
Freitag, 16 Uhr Eltern-Kind-Café in Nürnberg
(bei schönem Wetter im Garten, ansonsten im Saal in der Leonhardstr. 19)
Samstag, 15 Uhr am 17. und 31. Juli Frauenkreis in Nürnberg
 
Spendendosen
Die meisten Spendendosen sind verteilt worden. Sollten Sie noch eine Möglichkeit haben,
die Dosen weiterzugeben, können Sie ein Exemplar in Nürnberg bekommen.
 
Neuer Mitarbeiter in Nürnberg und Fürth : Ab dem 1.Juli 2021 wird Florian Lazarevic als
Assistent, sein Praktikum im Rahmen der Offiziersausbildung in den Korps Nürnberg und
Fürth absolvieren. Mit seiner Frau Marlen und den beiden Söhnen Aaron und Josua wird
er nach Nürnberg in die Schanzäckerstr. ziehen. Florian war bisher in Chemnitz
Korpssergeantmajor. Wir heißen die Familie in einem besonderen, vereinigten
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Gottesdienst am Sonntag, den 4. Juli willkommen.
 
Am 10.07. und am 24.07. findet um 17 Uhr der griechische Gottesdienst in unserem Saal
in der Leonhardstr. statt.
Die philippinische Gemeinde trifft sich regelmäßig in der Hirschenstr. 13. Wenn Ihr nähere
Informationen benötigt kontaktiert mich bitte.
 
Weitere besondere Gottesdienste:
Voraussichtlich am 25. Juli wird um 10.30 Uhr unser diesjähriges Sommerfest stattfinden.
Das Thema wird noch bekannt gegeben.
Bitte meldet Euch an, da wir Eintrittskarten vergeben müssen. (Coronamaßnahme)
 
Unsere Kranken: Einige Gemeindebesucher befinden sich derzeit im Krankenhaus.
Näheres erfahrt Ihr in den Gottesdiensten. Wir wollen für unsere Kranken beten.
 
Wir gratulieren: Am 09. Juli wird Schwester Pia Freidhöfer, standesamtlich, heiraten.
Wir wünschen dem Paar alles Gute und Gottes Segen für die Zukunft.
 
Majorin Hartmann, Schwester Schmitt und ich werden uns ab und zu bei Euch telefonisch,
schriftlich oder per Whats App melden.
Gott segne Euch, und schenke Euch Durchhaltevermögen und Gesundheit.
 
Eure Ela Honsberg
 
 
Geburtstage:
Wir wünschen unseren Geburtstagskindern, im Monat Juli alles Gute und Gottes reichen
Segen.
Wir grüßen Euch mit Epheser 1,5
"Aus Liebe hat er uns dazu bestimmt, seine Söhne und Töchter zu werden."
 
Gottes Liebe ist... 
Wie die Sonne, sie ist immer und überall da.
 
Eine kleine Sommergeschichte:
Der Seestern
Als der alte Mann bei Sonnenuntergang den Strand entlang ging, sah er vor sich einen
jungen Mann, der Seesterne aufhob und ins Meer warf. Nachdem er ihn schließlich
eingeholt hatte, fragte er ihn, warum er das denn tue. Die Antwort war, dass die
gestrandeten Seesterne sterben würden, wenn sie bis Sonnenaufgang hier liegen blieben.
„Aber der Strand ist viele, viele Kilometer lang und tausende Seesterne liegen hier",
erwiderte der Alte. „Was macht es also für einen Unterschied, wenn Du Dich abmühst?"
Der junge Mann blickte auf den Seestern in seiner Hand und warf ihn in die rettenden
Wellen. Dann meinte er: „Für diesen hier macht es einen Unterschied!"
 - William Ashburne -
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